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Die Johanniter-Weihnachtstrucker  
sind von ihrer großen Fahrt zurück

Leseförderung

Berlin / 17 Prozent der Kinder in Deutschland lei-
den an einer Leseschwäche. Dieses Defizit verhin-
dert zudem, dass die Kinder ihre Leistungen nicht 
nur in Deutsch sondern auch in anderen Fächern 
entwickeln können. Damit fehlt der Schlüssel zur 
Bildung. Mit ihren Lesehunden setzen wir Johan-
niter uns deshalb für Bildungsgerechtigkeit in 
Deutschland ein. Damit jedes Kind sein Potenzial 
entfalten kann, besuchen ehrenamtliche Lese-
hund-Teams die Grundschulen. Kind und Hund sit-
zen in einem gemütlich eingerichteten Raum. Das 
Kind kann entspannen und dem Hund in seinem 
Tempo vorlesen. Die Teams durchlaufen zunächst 
eine spezielle Ausbildung. Ein Lesehund kann drei 
Kinder betreuen und für maximal eine Stunde zur 
Leseförderung eingesetzt werden. „Es ist ein tolles 
Projekt, das die Bindung zwischen Kindern und 
Tieren stärkt. Die Kinder können ihre schulischen 
Leistungen verbessern und gleichzeitig den Um-

gang mit Hunden erlernen. Diese Kombination aus 
Lernerfolg und das respektvolle Miteinander macht 
das Projekt aus“, erläutert die Lesehund-Koordina-
torin Frances Fontaine.
	 Gestartet ist das Projekt vor zwei Jahren 
an der Potsdamer Grundschule am Humboldtring. 
In diesem Schuljahr kann der Regionalverband 
Potsdam-Mittelmark-Fläming bereits 42 Plätze mit 
14 Lesehund-Teams an insgesamt sechs Grund-
schulen fördern. Übrigens: In Berlin unterstützt die 
französische Bulldogge Gustav Detlef Schülerinnen 
und Schüler beim Lesen. Im September gehen 
auch die Johanniter aus Brandenburg an der Havel 
an den Start: Ermöglicht wurde das Projekt im 
Regionalverband Brandenburg-Nordwest durch die 
Förderung der Soziallotterie aidFIVE. 

Weitere Infos gibt es unter:
www.johanniter.de/rv-brbnw/lesehunde

Zuhörer auf vier Pfoten

Die Johanniter  
in Berlin und Brandenburg

September / 22
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde 

die männliche Sprachform gewählt.  

Alle personenbezogenen Aussagen gelten für alle 
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Initiativ-Projekt 
Mit Bänken gegen Rassismus

Berlin / In Brandenburg werden seit März 
landesweit einzigartige Sitzbänke als 
Zeichen gegen Rassis- mus aufgestellt. 
Dafür verantwortlich ist die Landes-
koordinierungsstelle „Tolerantes Brandenburg“. 
Insgesamt sollen es 156 Bänke auf öffentlichen 
Plätzen werden. Auch die Johanniter aus dem 
Landesverband Berlin/Brandenburg beteiligen 
sich an der Aktion und haben dafür sechs Bänke 
erhalten. Darüber hinaus wird der Landesver-
band am 28. September einen Kooperations-
vertrag mit „Tolerantes Brandenburg“ unter-
zeichnen. Die Vereinbarung regelt die zukünftige 
Zusammenarbeit beider Organisationen im 
Kampf gegen Rassismus und Rechtsextremis-
mus sowie für ein demokratisches Brandenburg. 
David Kreuziger, Mitglied des Landesvorstan-
des: „Wir dürfen Demokratie und Vielfalt nicht 
voraussetzen. Wir müssen uns dafür einsetzen, 
dass in unserem Verband und darüber hinaus 
Demokratie, Vielfalt und Respekt erlebbar wer-
den. Das gelingt mit dem geschätzten engagier-
ten Beitrag aller ehren-und hauptamtlichen Mit-
arbeitenden der JUH.“ Eine der Bänke wird ihren 
Platz vor der Landesgeschäftsstelle im Berliner 
Stadtteil Lichterfelde erhalten.

Kinderschutz
Fortbildung für mehr Kompetenz
Berlin / Unter dem Motto „AUF!leben“ hat 
im Juli eine dreitägige Fortbildung zum The-
ma „Kinderschutz“ im Landesverband Berlin/
Brandenburg stattgefunden. Elf pädagogische 
Fachkräfte aus der vielfältigen Kinder- und 
Jugendarbeit im Verband eigneten sich neue 
Kompetenzen beim Kinderschutz an. 
	 Veranstaltet wurde die Fortbildung 
von der Landesgeschäftsstelle durch Landes-
geschäftsstellenleiter Oliver Rodewald und der 
Bereichsleiterin Jugend, Ehrenamt und Integra-
tion Annegret Zehe. Oliver Bienia, Diplom-Psy-
chologe mit Tätigkeitsschwerpunkten Kinder-
schutz- und Kitaqualität sowie Lehrbeauftragter 
der Fachhochschule Kiel, war für die inhaltliche 
Begleitung und Moderation zuständig. 
	 Hintergrund der Fortbildung waren die 
negativen Auswirkungen der Corona-Pandemie. 
Kita- und Schulschließungen sowie den Weg-
fall von Freizeit- und Unterstützungsangeboten 
führten zu fehlenden sozialen Kontakten, Lern-
rückständen und angespannte Alltagssituatio-
nen. „Uns war es wichtig ein Zeichen für sichere 
Orte für Kinder und Jugendliche zu setzen und 
diese Fortbildung im Rahmen der engen För-
dervorgaben trotz engen Terminrahmen aller 
Teilnehmenden und Akteure umzusetzen. Die 
Johanniter wollen Kindern Hoffnung und Pers-
pektiven geben“, sagte Oliver Rodewald zu der 
Fortbildung, die durch den Zukunftsfonds der 
Deutschen Kinder- und Jugendstiftung gefördert 
wurde.
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Hoher Besuch
Bundeskanzler Scholz im Johanniter-Quartier 

Michendorf / Im Rahmen einer Sommertour 
durch seinen Wahlkreis hat Olaf Scholz am 12. 
August das Johanniter-Quartier in Michendorf 
besucht. Vor Ort wurde er von Bundesvor-
standsmitglied Jörg Lüssem und Regionalvor-
stand Ralf Boost (Potsdam-Mittelmark-Fläming) 
begrüßt und durch die neu eröffnete Einrichtung 
geführt. „Ich wünsche mir, dass es noch mehr 

solcher Orte gibt — mit einer Verbindung zwi-
schen Jung und Alt“, sagte Olaf Scholz (MdB). 
Im Johanniter-Quartier kommen die Bewohne-
rinnen und Bewohner der Seniorenwohnungen, 
Gäste der Tagespflege sowie die Kinder der Kita 
bei gemeinsamen Projekten im Alltag zusam-
men. 
	 Sehr interes-
siert zeigte sich der 
SPD-Politiker auch 
von einem Rettungs-
wagen mit Anti-Gaf-
fer-Beklebung. Wer 
den QR-Code mit 
seiner Handykamera 
scannt, der be-
kommt die Botschaft 
„Gaffen tötet!“. Der 
Kanzler probierte es 
gleich aus.

Ukraine-Hilfe
Syrische Lehrerin hilft Familien
Beelitz / 2013 ist Malvina Dib mit ihren vier 
Kindern von Syrien aus nach Deutschland ge-
flüchtet. Inzwischen ist die Grundschullehrerin 
gut integriert und lebt in Beelitz. Sie kennt also 
nicht nur die Probleme und Herausforderungen 
Geflüchteter, sondern ist auch pädagogisch aus-
gebildet und spricht fließend Deutsch, Russisch, 
Ukrainisch und Arabisch. 
	 Seit Mai besucht die „Neu-Beelitzerin“ 
deshalb im Auftrag der Johanniter ukrainische 
Flüchtlingsfamilien und arbeitet vor Ort gemein-

sam an Lösungen mit deutschen Gastfamilien 
und den Betreuern der Gemeinschaftsunter-
künfte. Außerdem unterstützt sie 
zunächst die Johanniter-Kitas und 
-einrichtungen, die geflüchtete 
Kinder und Jugendliche be-
treuen: Das Übersetzen von 
Kitaanträgen und Formularen 
gehört dazu ebenso wie die 
Begleitung von Erstge-
sprächen und Ausflügen.

Baustart
Grundstein für das Merlin-Quartier gelegt
Falkensee / Mit der Grundsteinlegung am 23. 
Juni haben die Johanniter ein neues Projekt 
gestartet: Gemeinsam mit der BUWOG und 
VONOVIA plant der Regionalverband Branden-
burg-Nordwest ein neues Quartier im Zentrum 
von Falkensee. Dabei entstehen im Rahmen der 
insgesamt 472 Wohnungen auch 145 Einheiten 
für das Service-Wohnen von Seniorinnen und 

Senioren. Neben den Ein- und Zweiraum-Woh-
nungen werden auch zusätzliche Service- und 
Freizeitangebote geschaffen. Für die Erdge-
schosse der Gebäude sind neben Gewerbeflä-
chen auch eine Seniorenbegegnungsstätte und 
ein Quartiers-Treff geplant, um auch das Gene-
rationen übergreifende Wohnen zu fördern. 
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Obdachlosenhilfe 
Nicht nur in der kalten Jahreszeit
Berlin /  Über die Kältehilfe- 
Notübernachtung hinaus 
bieten die Johanniter während 
der Sommermonate mit der 
„Kiezmahlzeit“ eine tägliche 
Versorgung für obdachlose 
und sozial benachteiligte Men-
schen an. Bis zum Beginn der 
nächsten Kältehilfesaison ist 
dafür die Kreuzberger Gerhart-
Hauptmann-Schule täglich 
ab 19 Uhr für die Kiezmahl-
zeit-Gäste geöffnet. Und das 
bereits im dritten Sommer in 
Folge. Die Gäste erhalten dort 
ein Abendessen, können sich 
in einem geschützten Raum 
ausruhen, duschen oder die 
täglich geöffnete Kleiderkam-
mer besuchen. 
	 Jeden Dienstag bieten 
die Johanniter zudem eine 
medizinische Sprechstunde 
an – auch für Menschen ohne 
Krankenversicherung.

	 Das Angebot richtet 
sich an alle Menschen, die 
auf der Straße leben, von 
Wohnungsnot betroffen sind 
oder sich durch ihre prekären 
Lebensumstände kein voll-
wertiges Essen leisten können. 
„Durchschnittlich wird unser 
Sommerangebot pro Monat 
von circa 1.500 Menschen an-
genommen“, erläutert Dietrich 
Heuer, Leiter der Kiezmahlzeit. 
	 „Es ist uns ein wich-
tiges Anliegen, dass wir zu 
unseren Gästen, die wir im 
Winter in der Notübernach-
tung betreuen, engen Kontakt 
halten“, erläutert Björn Teu-
teberg, Regionalvorstand der 
Berliner Johanniter. „Mit der 
Kiezmahlzeit sorgen wir für 
Stabilität und eine vertraute 
Umgebung.“
	 Der Einsatz der Johan-
niter für obdachlose Menschen 

ist nur durch ein großes so-
ziales Engagement der Zivil-
gesellschaft möglich. So ist 
die Kiezmahlzeit auf Unter-
stützung angewiesen, da sie 
ausschließlich über Spenden 
finanziert wird. Bis zu sechs 
ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer bereiten täglich das 
Essen vor und betreuen die 
Gäste. 

Bevölkerungsschutz
Wassergefahren schnell begegnen

Cottbus / Im Süden Branden-
burgs brechen die Johanni-
ter auf zu neuen Ufern: Auf 
Grundlage einer Gefahren- 
und Risikoanalyse passt die 
Stadt Cottbus den Bevölke-
rungsschutz an geänderte 

Szenarien an und unterhält 
zukünftig eine Schnelleinsatz-
gruppe-Wassergefahren (SEG-
W). In diese sind auch die 
Johanniter gemeinsam mit der 
DLRG Stadtverband Cottbus 
berufen worden. 
	 Eine SEG-W besteht 
aus zwei Komponenten: Die 
Johanniter stellen die Tauch-
staffel mit einem Tauchein-
satzführer, einem Bootsführer, 
einem Signalmann sowie zwei 
Einsatztauchern samt Boot 
und Gerätewagen. Die Cott-
buser DLRG stellt mit einer 
Bootsstaffel die zweite Kom-
ponente. Regionalvorstand 

Andreas Berger-Winkler: „Seit 
vielen Jahren arbeiten wir bei 
regionalen Sanitätsdiensten 
gern mit der DLRG zusam-
men. Wir sind sicher, dass wir 
gemeinsam auch diese neue 
Aufgabe bestens meistern!“
	 Zu den Aufgaben einer 
SEG-W zählen lage- und be-
darfsabhängig unter anderem 
die Rettung von Personen und 
Tieren aus von Hochwasser 
überschwemmten Gebieten 
sowie der Transport von Ein-
satzkräften und -materialien.
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Kinderakademie
Mehrzweckhalle nimmt Formen an
Eberswalde / Für die neue Mehrzweckhalle der 
Kinderakademie der Johanniter in Eberswal-
de sind am 11. Juli 2022 die Wände gestellt 
worden. Die Bodenplatte war bereits für die 
Arbeiten am benachbarten Schulerweiterungs-
bau gegossen worden. Im Herbst wird es dann 
mit dem Innenausbau für die Drei-Felder-Halle 
mit einer Größe von 22 x 44 Metern  sowie den 
zusätzlichen Umkleidekabinen und Duschräu-
men weitergehen. Insgesamt soll die Bauzeit 18 
Monate betragen.

Johanniter-Jugend 
Schulsanitätsdienst für Ausbildungskonzept ausgezeichnet
Potsdam / Mit ihrer Projektidee für eine hyb-
ride Ausbildung im Schulsanitätsdienst (SSD) 
hat die Johanniter-Jugend Südbrandenburg 
beim Ideen-Wettbewerb „Zukunft Ehrenamt“ 
den dritten Platz belegt. Ministerpräsident Dr. 
Dietmar Woidke empfing die Gewinnerinnen 
und Gewinner Ende Juni in der Landeszentra-
le für politische Bildung und überreichte ihnen 
einen Scheck über 1.000 Euro Preisgeld. Eine 
Fachjury hatte die besten acht Projekte aus 73 
eingereichten Ideen ausgewählt. Zu den über-
zeugendsten Ideen gehörte die der Johanniter-
Jugend, die während der Corona-Pandemie eine 
Hybrid-Ausbildung für ihren SSD entwickelte 
und erfolgreich durchführte. 
	 Ministerpräsident Woidke lobte die Tat-
kraft der jungen Ehrenamtlichen: „Die Johan-
niter-Unfall-Hilfe hat nicht erst das Ende der 
Pandemie abgewartet. Allen war bewusst, 
dass die Erstversorgung im Fall von Unfällen an 
Schulen bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes 
keinen Aufschub duldet und die Ausbildung neu-

er Schulsanitäterinnen und -sanitäter im Zweifel 
Leben rettet.“ 
	 Auch Peggy Kalz, Koordinatorin für Kin-
der- und Jugendarbeit der Südbrandenburger 
Johanniter, zeigte sich stolz: „Dass meine Ju-
gendgruppen eigenständig eine solche Idee zur 
Lösung dieses Problems entwickelten und in die 
Tat umsetzten, spiegelt den Geist unserer Arbeit 
sehr gut wider: Kinder und Jugendliche dafür 
fit machen, anderen in Notsituationen schnell 
helfen zu können.“

„Patientenverfügung, 
Testament und Vorsorgevollmacht“ – 
praxisnah und einfach erklärt.
 
8. November 
Patientenverfügung & Vorsorgevollmacht

22. November 
Tipps zur Testamentserstellung
jeweils von 18 bis 20 Uhr mit Rechtsanwalt Walter Hylek

Anmeldung, Bestellung kostenfreier Bro-
schüren und weitere Informationen unter:
www.johanniter.de/vortraege 
spenderservice.lvbb@johanniter.de
Tel. 0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Neue digitale Vortragsreihe



03.04.2022: Berliner Halbmarathon

An diesem frischen Frühlingstag nehmen 1.000 
InlineskaterInnen und 30.000 LäuferInnen teil. 
 Mittendrin: 130 ehrenamtliche Johanni-
terInnen zur Absicherung der Großveranstaltung.

02.07.2022: Ehrenamtlicher Krankentransport
Am Vorabend kam 
ein Hilferuf. Noch in 
der gleichen Nacht 
ging es nach Łódź 
in Polen.  Dort 
wurden zwei schwer 
kranke Kinder aus 
der Ukraine und ihre 
Mütter abgeholt. Sie 
wurden in Spezial-
kliniken nach Düssel-

dorf und Greifswald verlegt.
 Ein großes Dankeschön geht an die 

zwei ehrenamtlichen Kollegen aus Neuruppin, 
die sich schnell entschieden und kurzerhand ins 
über 500 km entfernte Łódź gefahren sind.

Sommer 2022: Lieberoser Heide.
Treuenbrietzen. Ehemaliger Flugplatz Briest.

 Große Waldbrände 
halten die Feuerweh-
ren tagelang in Atem.
 Unterstützung 
und Hilfe kommt von 
den ehrenamtlichen 
Kräften der Johan-
niter-Schnelleinsatz-
gruppen. Sie sind 
rund um die Uhr im 
Einsatz. Sei es bei der 

Suche und Überwachung von Glutnestern. Oder 
in der Logistik und der Verpfl egung mit über 
tausend Mahl zeiten für die Einsatzkräfte.

Mit dabei: Die ehrenamtliche Johanniter-
Drohnenstaffel.
An Einsatzorten, die für menschliche RetterInnen 
schwer zugänglich sind, ist eine Drohne mit 
ihrer speziellen Wärmebildkamera eine not-
wendige Hilfe für Polizei und Feuerwehr. 

Regelmäßig: Begleitung in der Schule

Die feinfühlige Lesehündin Feli begleitet Kinder 
beim Lesenlernen. Durch ihre ruhige und liebe-
volle Art fühlen sich die Schulkinder sicherer und 
freier. Kommt dann doch mal ein kleines Stolpern 
beim Lesen, stört das hier wirklich niemanden.

Die Ausbildung und Arbeit von Feli und all den 
anderen Ehrenamtlichen ist nur möglich, wenn 
Sie, liebe Leserin, lieber Leser, uns fi nanziell 
unterstützen. Helfen Sie, damit wir weiterhin 
bestens ausgebildet, mit Kompetenz und Er-
fahrung in den Einsatz gehen können.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Bitte nutzen Sie den beigefügten Überweisungs träger 
oder folgende Kontodaten für Ihr Engagement:
Spendenkonto für die Johanniter
in Berlin und Brandenburg
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE45 3702 0500 0004 3230 00
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Ehrenamt im Einsatz

€

Wir helfen.
Dank Ihrer fi nanziellen Unterstützung.

Ehrenamtlich im Einsatz. Ob als Drohnenpilot. In der Verpfl egungslogistik bei Waldbrandeinsätzen. 
Oder in der Obdachlosenhilfe. Und vielem mehr. 

Ein kleiner Einblick in das aktuelle Jahr 2022:

03.01.2022: Johanniter-Bevölkerungsschutz

In Lübben hat es einen Großeinsatz gegeben. In 
einer Wohnung in einem Mehrfamilienhaus ist 
nachts ein Feuer ausgebrochen. 

 Feuerwehren, Rettungswagen und 
Notärzte waren im Einsatz. Mehrere Personen 
wurden bei dem Brand verletzt und in ein 
Krankenhaus gebracht. 
 Außerdem mussten 20 weitere Be-
wohnerInnen während der Löscharbeiten ihre 
Wohnungen verlassen. Diese wurden von der 
ehrenamtlichen Johanniter-Schnelleinsatzgruppe 
(SEG) in einer extra eingerichteten Sammelstelle 
betreut. Die BewohnerInnen und Einsatzkräfte 
wurden zudem von den Ehrenamtlichen mit 
warmem Essen und Getränken versorgt.

Immer: Bestens unterstützt im Alter
Christiane ist ehrenamtliche Johanniterin und 
eine der guten Seelen im „Service Wohnen 
Finsterwalde“.

 Hier leben SeniorInnen selbstständig 
in altersgerecht eingerichteten Wohnungen.

 Christiane unterstützt die Bewohn-
erInnen im Alltag und bei Freizeitaktivitäten. 

09.03.2022: Ukrainehilfe Berlin

Ab 9 Uhr wurden wieder fl eißig Brote geschmiert, 
was das Zeug hält: 3.000 Sandwiches liefern 
die eifrigen Ehrenamtlichen allein an diesem 
Tag zum Hauptbahnhof Berlin für die Versor-
gung von Gefl üchteten aus der Ukraine.

Täglich: Obdachlosenhilfe Berlin 

Ehrenamtlicher Einsatz im Kreuzberger Kiez. 
Hunger und Wohnungsnot gehören zum Alltag 
in Berlin. Leider. Hier hilft die Johanniter-Kiez-
mahlzeit obdachlosen und sozial benachteiligten 
Menschen. Jeden Tag mit einer kostenfreien 
Mahlzeit. Fo
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03.04.2022: Berliner Halbmarathon

An diesem frischen Frühlingstag nehmen 1.000 
InlineskaterInnen und 30.000 LäuferInnen teil. 
 Mittendrin: 130 ehrenamtliche Johanni-
terInnen zur Absicherung der Großveranstaltung.

02.07.2022: Ehrenamtlicher Krankentransport
Am Vorabend kam 
ein Hilferuf. Noch in 
der gleichen Nacht 
ging es nach Łódź 
in Polen.  Dort 
wurden zwei schwer 
kranke Kinder aus 
der Ukraine und ihre 
Mütter abgeholt. Sie 
wurden in Spezial-
kliniken nach Düssel-

dorf und Greifswald verlegt.
 Ein großes Dankeschön geht an die 

zwei ehrenamtlichen Kollegen aus Neuruppin, 
die sich schnell entschieden und kurzerhand ins 
über 500 km entfernte Łódź gefahren sind.

Sommer 2022: Lieberoser Heide.
Treuenbrietzen. Ehemaliger Flugplatz Briest.

 Große Waldbrände 
halten die Feuerweh-
ren tagelang in Atem.
 Unterstützung 
und Hilfe kommt von 
den ehrenamtlichen 
Kräften der Johan-
niter-Schnelleinsatz-
gruppen. Sie sind 
rund um die Uhr im 
Einsatz. Sei es bei der 

Suche und Überwachung von Glutnestern. Oder 
in der Logistik und der Verpfl egung mit über 
tausend Mahl zeiten für die Einsatzkräfte.

Mit dabei: Die ehrenamtliche Johanniter-
Drohnenstaffel.
An Einsatzorten, die für menschliche RetterInnen 
schwer zugänglich sind, ist eine Drohne mit 
ihrer speziellen Wärmebildkamera eine not-
wendige Hilfe für Polizei und Feuerwehr. 

Regelmäßig: Begleitung in der Schule

Die feinfühlige Lesehündin Feli begleitet Kinder 
beim Lesenlernen. Durch ihre ruhige und liebe-
volle Art fühlen sich die Schulkinder sicherer und 
freier. Kommt dann doch mal ein kleines Stolpern 
beim Lesen, stört das hier wirklich niemanden.

Die Ausbildung und Arbeit von Feli und all den 
anderen Ehrenamtlichen ist nur möglich, wenn 
Sie, liebe Leserin, lieber Leser, uns fi nanziell 
unterstützen. Helfen Sie, damit wir weiterhin 
bestens ausgebildet, mit Kompetenz und Er-
fahrung in den Einsatz gehen können.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Bitte nutzen Sie den beigefügten Überweisungs träger 
oder folgende Kontodaten für Ihr Engagement:
Spendenkonto für die Johanniter
in Berlin und Brandenburg
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE45 3702 0500 0004 3230 00
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Ehrenamt im Einsatz

€

Wir helfen.
Dank Ihrer fi nanziellen Unterstützung.

Ehrenamtlich im Einsatz. Ob als Drohnenpilot. In der Verpfl egungslogistik bei Waldbrandeinsätzen. 
Oder in der Obdachlosenhilfe. Und vielem mehr. 

Ein kleiner Einblick in das aktuelle Jahr 2022:

03.01.2022: Johanniter-Bevölkerungsschutz

In Lübben hat es einen Großeinsatz gegeben. In 
einer Wohnung in einem Mehrfamilienhaus ist 
nachts ein Feuer ausgebrochen. 

 Feuerwehren, Rettungswagen und 
Notärzte waren im Einsatz. Mehrere Personen 
wurden bei dem Brand verletzt und in ein 
Krankenhaus gebracht. 
 Außerdem mussten 20 weitere Be-
wohnerInnen während der Löscharbeiten ihre 
Wohnungen verlassen. Diese wurden von der 
ehrenamtlichen Johanniter-Schnelleinsatzgruppe 
(SEG) in einer extra eingerichteten Sammelstelle 
betreut. Die BewohnerInnen und Einsatzkräfte 
wurden zudem von den Ehrenamtlichen mit 
warmem Essen und Getränken versorgt.

Immer: Bestens unterstützt im Alter
Christiane ist ehrenamtliche Johanniterin und 
eine der guten Seelen im „Service Wohnen 
Finsterwalde“.

 Hier leben SeniorInnen selbstständig 
in altersgerecht eingerichteten Wohnungen.

 Christiane unterstützt die Bewohn-
erInnen im Alltag und bei Freizeitaktivitäten. 

09.03.2022: Ukrainehilfe Berlin

Ab 9 Uhr wurden wieder fl eißig Brote geschmiert, 
was das Zeug hält: 3.000 Sandwiches liefern 
die eifrigen Ehrenamtlichen allein an diesem 
Tag zum Hauptbahnhof Berlin für die Versor-
gung von Gefl üchteten aus der Ukraine.

Täglich: Obdachlosenhilfe Berlin 

Ehrenamtlicher Einsatz im Kreuzberger Kiez. 
Hunger und Wohnungsnot gehören zum Alltag 
in Berlin. Leider. Hier hilft die Johanniter-Kiez-
mahlzeit obdachlosen und sozial benachteiligten 
Menschen. Jeden Tag mit einer kostenfreien 
Mahlzeit. Fo
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8 / September 2022 / Wir sind für Sie da!

Landesverband Berlin/Brandenburg

Regionalverbände (RV)

Berner Straße 2–3 
12205 Berlin 
Tel. 030 816901-0 
Fax 030 816901-703 
info.bb@johanniter.de
www.johanniter.de/bb 

Spendenkonto 
IBAN: DE45 3702 0500 
0004 3230 00
BIC: BFSWDE33XXX 
Bank für Sozialwirtschaft

Unser gebührenfreies Service-Telefon
0800 32 33 800

1 / RV Brandenburg- 
Nordwest
Warschauer Straße 17
14772 Brandenburg an der 
Havel
Tel. 03381 701017
Fax 03381 701270
rv.brbnw@johanniter.de
www.johanniter.de/rv-brbnw

2 / RV Nordbrandenburg
Kupferhammerweg 30
16225 Eberswalde
Tel. 03334 386660-18
Fax 03334 386660-25
rv.nbrb@johanniter.de
www.johanniter.de/rv-nbrb

3 / RV Oderland-Spree
Heinrich-Hildebrand-Str. 20b
15232 Frankfurt (Oder)
Tel. 0335 40123-40
Fax 0335 40123-49
rv.odls@johanniter.de
www.johanniter.de/rv-odls

4 / RV Südbrandenburg
Werner-Seelenbinder-Ring 44
03048 Cottbus
Tel. 0355 47746-0
Fax 0355 47746-200
rv.sbrb@johanniter.de
www.johanniter.de/rv-sbrb

5 / RV Potsdam- 
Mittelmark-Fläming
Tuchmacherstraße 49
14482 Potsdam
Tel. 0331 27579-0
Fax 0331 27579-11
rv.pmf@johanniter.de
www.johanniter.de/rv-pmf

6 / RV Berlin
Berner Straße 2–3
12205 Berlin
Tel. 030 816901-0
Fax 030 816901-705
rv.berlin@johanniter.de
www.johanniter.de/rv-berlin

Berlin6
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1 Eberswalde

Frankfurt/
Oder

Potsdam

Cottbus

Branden-
burg/Havel

Kinderhospiz 
und Spaß?
Willkommen an einem Ort, der das 
GANZE lebt.
Für unser Kinderhaus „Pusteblume“ in 
Burg (Spreewald) suchen wir Pflege-
fachkräfte, damit wir Familien schwer-
kranker Kinder eine Auszeit vom Pfle-
gealltag schenken können. Denn ein 
Kinderhospiz ist kein Ort des Sterbens, 
sondern des Entlastens. Vielleicht hilft 
uns dabei bald deine Leidenschaft für 
individuelle Pflege im Familiensystem?
Lerne uns unverbindlich kennen:
•	 Online über Zoom: 11.10. (15 Uhr), 

7.11. (8 Uhr), 7.12. (19 Uhr)
•	 Direkt vor Ort bei der Jobbörse am 

Kinderhaus: 14.10., 11.11. (je  
17-19 Uhr), 10.12. (14-22 Uhr)

Anmeldung unter:  
medien.sbrb@johanniter.de


